
 
 

Aufnahmeantrag 2012/13 
 

Schüler/Schülerin 
Name Vorname

Geburtsdatum Religion Geschlecht (m|w) Staatsangehörigkeit 

Geburtsort Kreis des Geburtsorts (bei ausländischen Geburtsorten: das Geburtsland)

Straße und Hausnummer 

Postleitzahl Wohnort Tel.-Nr. 

 

Gesetzlicher Vertreter/ Gesetzliche Vertreterin -  bei Minderjährigen unbedingt ausfüllen 
Name Vorname

Nur auszufüllen, falls abweichend von den Daten des Schülers/der Schülerin
Straße und Hausnummer 

Postleitzahl Wohnort Tel.-Nr. 

 

Angaben zur zuletzt besuchten Schule (Zutreffendes bitte ankreuzen)
Realschule                   Berufsfachschule            Berufsaufbauschule          Hauptschule mit Werkrealschule   
Gymnasium Klasse 9        Gymnasium Klasse 10     
Schulname Ort

Eintrittsjahr zuletzt besuchte Klasse wiederholte Klasse(n), Zutreffendes bitte ankreuzen 

keine                 Klassen    5       6       7      8      9      10     
 

Ein Aufnahmeantrag darf nur an einer Schule gestellt werden, und zwar nur an der 
Schule Ihrer 1.Priorität. Mehrfachbewerbungen mit 1. Priorität führen zur Zuteilung 
eines Beruflichen Gymnasiums ggf. mit Profil ohne Rücksprache mit Ihnen. Die 
Aufnahmewahrscheinlichkeit an Ihrer „Wunschschule“ verringert sich dadurch. 
Sie können dem Schulleiter gegenüber persönliche Gründe (z.B. körperliche Behinde-
rungen) oder besondere Umstände vortragen, die belegen, warum für Sie eine be-
sondere Behandlung im Sinne der Härtefallregelung angebracht ist. 

Neben stehende Hinweise habe ich gelesen.
 
 
 
 
 
 
 
Bewerber(in)                         gesetzliche(r) Vertre-
ter(in) 

 

Rang- 
folge 

Schule mit Ort,  
Richtung des Beruflichen Gymnasiums, ggf. mit Profil1) 

Schlüssel
(nicht ausfüllen) 

Bitte geben Sie alle Schulen mit der Richtung des 
Beruflichen Gymnasiums und ggf. dem Profil 
nach der Rangfolge (Priorität) Ihres Besuchswun-
sches an.  
Ordnen Sie auch die Schule in die Rangfolge ein, 
an der Sie sich gerade anmelden. 
Sie können mehr als acht Prioritäten angeben 
(bitte die Rückseite benutzen). 
Bitte geben Sie nur Schulen an, die Sie in vertret-
barer Zeit von Ihrem Wohnort aus erreichen kön-
nen.  
Eine Änderung der gewählten Rangfolge ist nach 
dem 1. März nicht mehr möglich. 
1)  

Richtungen des Beruflichen Gymnasiums  
sind:                     AG, BTG, EG, SG, TG, WG, GPG 

Profile am TG:    GMT, IT, T, TuM, UT 
Profile am WG:   W, IW 

1.   

2.   

3.   

4.   

5.   

6.   

7.   

8.   

 

Noten 1. HJ 2. HJ Gesamtdurchschnitt Ich bin damit einverstanden, dass die zur Koordination der Schüleraufnahme 
zwischen den Schulen notwendigen Daten an die benachbarten Beruflichen 
Gymnasien und an das Regierungspräsidium Karlsruhe mittels elektronischer 
Datenträger weitergegeben werden, um damit meine Aufnahmechancen zu 
verbessern.  
Zutreffendes bitte ankreuzen:      ja      nein   

Deutsch   

 
Englisch   
Mathematik   
Durchschnitt   
 

Die Aufnahme ist abhängig von der Erfüllung der Aufnahmevoraussetzungen nach §1 der Aufnahmeverordnung und 
der Zahl der verfügbaren Schulplätze. Gegebenenfalls findet ein Auswahlverfahren nach §3 der Aufnahmeverordnung 
statt. 
 
 

………..   …………………………………                ………………………….. 
     Datum     Unterschrift des gesetzlichen Vertreters/Vertreterin                           Unterschrift des Schülers/der Schülerin 
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